
 

 

Der WGT haben Frauen aus England, Wales und Nord Irland vorbereitet. 

 

Titelbild der Künstlerin Angie Fox zum WGT 2022 mit der Überschrift 

 “I Know the Plans I Have for You”, Jeremia 29, 11 

 



Ich lade Sie / Euch ein, das Bild zu betrachten: 

Das Titelbild der Künstlerin Angie Fox trägt die Überschrift “I Know the Plans I Have for 

You”. Die deutsche Übersetzung „Ich kenne meine Pläne, die ich für euch habe“ ist aus 

unseren heutigen Bibeltext entnommen.  

Es ist kein gemaltes Bild, sondern eine Stickerei, die typisch für Nordengland ist. Das Bild 

besteht aus zusammengenähten Einzelteilen und aus mehreren Stoffbahnen und gestickten 

Applikationen. 

Wir sehen im Vordergrund einen dunkelgrau gepflasterten Weg, der anfangs die ganze 

Bildbreite einnimmt und immer schmaler wird, bis er sich zwischen zwei grünen Hügeln in 

blau-weißen Horizont verliert. 

Das Bild zeigt eine geöffnete Tür, die den Weg über eine endlose Aussicht freimacht. Die 

Ketten sind gesprengt. Am Himmel schwebt die Friedenstaube und mitten auf dem Weg 

Wächst eine Friedenslilie. Sind die drei weißen Lilien ein Symbol für die Dreifaltigkeit 

Gottes? 

Der Regenbogen, Zeichen des unverbrüchlichen Bundes zwischen Gott und seiner 

Schöpfung, umspannt die Landschaft und verbindet Himmel und Erde miteinander. 

 

Gott, du zerreißt meine inneren Ketten, die mich gefangen hielten. 

Du öffnest meine verschlossenen Türen, befreist mich aus der Enge meiner Ichbezogenheit, 

aus den Fesseln der Angst und der Hoffnungslosigkeit. 

Du weitest mir den Blick auf einen friedlichen Weg mit dir, einen Weg in die Zukunft im 

Vertrauen auf deine Verheißungen. 

 

Die Friedenlilie durchbricht das Pflaster und lädt mich ein, Frieden mit dir, Gott, mit mir 

selbst und mit meinen Mitmenschen zu machen, so kann ich den Weg, den du für mich 

vorgesehen hast gehen und gestalten. 

Die Friedenstaube - göttliche Geistkraft begleitet und wacht über mich, segnet meinen Weg 

der Zukunft. 

 

„Meinen Bogen setze ich in den Wolken als Zeichen des Bundes zwischen mir und der 

Erde.“ (Gen 9,13). Darauf gründet unsere Hoffnung. Gott hält sein Wort. Gott will nicht die 

Zerstörung unserer Welt, sondern ihre Rettung. 

 

Für mich drückt das Bild Hoffnung aus: Unser Weg mit Gott wird auf saftigen Wiesen 

führen, denn Gott ist da – Seine Verheißungen bleiben bestehen. Es liegt an uns, den Weg 

zu betreten. Gott will, dass wir Türen öffnen, Hass überwinden und uns die Hand reichen 

zu einem gelingenden Miteinander im Vertrauen auf IHN. 

Gehen wir auf diesem Weg und mag er auch noch so ungewiss sein, denn wissen wir uns in 

Gottes Liebe verankert. 

Die Dreieinige Göttlichkeit steht felsenfest auf diesem Weg und gibt und Halt und 

Sicherheit. Die Geistkraft Gottes über uns im Symbol der Taube zeigt Zugewandtheit im 

Jetzt und Begleitung in die Zukunft. Das Bild zeigt den Zukunftsplan Hoffnung als 

Geschenk Gottes an uns. 



 

 

 


